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Grußwort

Liebe Schwestern und Brüder,

unter dem Motto „Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu tun“  
(Gal 6,9) stellt uns die missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission 
2021 in diesem Jahr Projektpartnerinnen und -partner aus dem  
Senegal vor, die sich für Frieden und Versöhnung einsetzen. Ge-
meinsam mit ihren muslimischen Dialogpartnern bauen sie in  
ihrem Land Brücken und zeigen, wie soziale Konflikte durch inter-
religiöse Zusammenarbeit gelöst werden können. Das kann auch 
uns ein Vorbild sein!

Schon seit vielen Jahrzehnten gibt es eine intensive partnerschaft-
liche Verbindung von Bayern in dieses westafrikanische Land, auf 
kirchlicher Ebene und auch seitens der bayerischen Staatsregie-
rung. So freuen wir uns, dass uns im Oktober 2021 einige heraus-
ragende Repräsentanten aus dem Senegal besuchen werden. Eine 
besondere Ehre ist es, dass wir heuer zudem einen bedeutenden 
muslimischen Würdenträger aus dem Beispielland begrüßen dür-
fen: Kalif Mountaga Tall, der für die katholische Kirche vor Ort ein 
wichtiger Partner im interreligiösen Dialog ist. Es ist festzustellen, 
dass auch bei uns in Bayern (und in Deutschland und Europa) der 
interreligiöse Dialog von Christen und Muslimen eine zunehmend 
größere Aufgabe wird!

Die Erzdiözese München und Freising ist in diesem Jahr Gastgebe-
rin der Zentralen Feierlichkeiten zum Sonntag der Weltmission. Es 
ist uns ein besonderes Anliegen, all den vielen ehrenamtlich und 
hauptamtlich Engagierten in den Dekanaten und Pfarrgemeinden, 
in den katholischen Verbänden, Bildungswerken, Schulen und 

überall sonst ein herzliches Dankeschön auszusprechen. Mit ihrer 
Hilfe ist es gelungen, in unserer weitläufigen Erzdiözese flächen-
deckend Begegnungen und Feiern mit unseren Gästen aus dem 
Senegal vorzubereiten. Das wird im Oktober ein starker weltkirch-
licher Austausch und kann für uns ein wichtiger Impuls für die 
Kirche von München und Freising werden. Mission, Austausch und 
Dialog gehören zusammen!

Höhepunkt und Abschluss eines umfangreichen Programms ist der 
Festgottesdienst am 24. Oktober 2021 um 10 Uhr im Münchner 
Dom Zu Unserer Lieben Frau und ein anschließender Empfang der 
Bayerischen Staatsregierung im Kaisersaal der Münchner Residenz.

Wir laden Sie ganz herzlich ein und bitten Sie um Ihr Gebet und 
eine großzügige Spende bei der Kollekte zum diesjährigen Welt-
missionssonntag.

+ Reinhard Kardinal Marx	 Domkapitular 
Erzbischof von München 	 Msgr. Wolfgang Huber
und Freising			   missio-Präsident
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Der Senegal

Das Beispielland Senegal und unser  
Thema des interreligiösen Dialogs 

Bei den Aktionen im Monat der Weltmission im Oktober 2021 steht 
besonders der Senegal im Mittelpunkt. Das Land in Westafrika gilt 
als Vorbild für das friedliche Zusammenleben von Christen und 
Muslimen – während Nachbarn wie Mali und Burkina Faso unter 
Terror und Gewalt leiden. Doch auch in Dakar und anderen Städ-
ten kam es im Frühjahr 2021 zu Unruhen. Außerdem sind die wirt-
schaftlichen Auswirkungen der Pandemie enorm, trotz vergleichs-
weise niedriger Infektionszahlen. 

Der Senegal ist ein Land mit 94 % Muslimen. Anders als in vielen 
anderen Weltgegenden sind in Westafrika die islamischen Gemein-
den in Bruderschaften organisiert. Diese sind religiös sehr tolerant 
und haben einen großen wirtschaftlichen und politischen Einfluss.

Nur 5 % Christen – die katholische Kirche genießt im Senegal trotz 
ihres Minderheitenstatus eine große Anerkennung in der Gesell-
schaft, vor allem durch ihre Rolle im Bildungs- und Gesundheits-

bereich. Sie betreibt viele Schulen, die wegen ihrer Qualität und 
Zuverlässigkeit gefragt sind. Die Angebote der Kirche sind für alle 
offen. 

Überall in Westafrika gibt es Menschen, Muslime und Christen, 
Frauen und Männer, die gemeinsam aufstehen für ein friedliches 
Zusammenleben. Sie wehren sich, dass ihre Religion für die Gewalt 
vereinnahmt wird. Sie sagen: „Nicht im Namen unserer Religion. 
Christentum und Islam stehen für eine Botschaft der Liebe. Chris-
ten und Muslime sind Geschwister im Glauben an Gott.“ 

Weitere Informationen sind zu finden auf www.missio.com und 
www.weltmissionssonntag.de. 
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Besondere bayerische Beziehungen  
in den Senegal

Enge kirchliche Partnerschaften
Seit 1957 unterhält die Katholische Landjugend Bayerns (KLJB) 
Kontakte mit der senegalesischen Landjugend (UJRCS).

1979 beschloss die Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bayerns 
dann eine Partnerschaft mit den (damals noch) sechs Diözesen im 
Senegal. Die KLB Bamberg pflegte engere Beziehungen zur Diözese 
Thiès, die 2004 in die inzwischen sehr lebendige Diözesanpartner-
schaft Bamberg – Thiès mündeten.

Diözesanpartnerschaft Bamberg – Thiès

Katholische Landvolk Bewegung – Partnerschaften 
• 	KLB Augsburg mit Dakar
•	 KLB Bamberg mit Thiès
• 	KLB Eichstätt mit Tambacounda
• 	KLB Passau mit Saint Louis
• 	KLB Regensburg mit Zinguinchor
• 	KLB Würzburg mit Kaolack

„Das Bayerische Afrikapaket ist ein Zeichen für eine 
langfristige Partnerschaft auch in schwieriger Zeit.“

		  Melanie Huml
Staatsministerin für Europaangelegenheiten und Internationales

FestgottesdienstDer Senegal

Sonntag der Weltmission

  
24. Oktober 2021 

9:30 Uhr 	 auf dem Domplatz: Alphornbläser aus Reit i. Winkl

10 Uhr 		  Münchner Dom Zu Unserer Lieben Frau: 

			   Festgottesdienst zum Abschluß der 
			   bundesweiten Feierlichkeiten zum Monat  
			   der Weltmission 2021 von missio München  
			   und der Erzdiözese München und Freising 
	
			   mit Erzbischof Reinhard Kardinal Marx und 
			   missio-Präsident Msgr. Wolfgang Huber sowie
			   den Gästen aus dem Senegal.

			   Musikalische Gestaltung 
			   Junge Domkantorei und Bläser unter der Leitung 
			   von Domkantor Benedikt Celler und Keur Moussa,
			   Senegal

			   Anschließend Empfang der Bayerischen 
			   Staatsregierung im Kaisersaal der Münchner  
			   Residenz für geladene Gäste.

Bayerisches Afrikapaket  
mit dem Senegal als einem Schwerpunktland
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Unsere Gäste

„Senegal ist noch immer ein Hafen des Friedens“, sagt André 
Guèye, Bischof von Thiès. Um den islamistischen Einfluss abzu-
wehren, stärkt die Regierung das Miteinander von Christen und 
Muslimen. „Der Islam im Senegal ruht auf drei Säulen: Nächsten-
liebe, gegenseitiges Verständnis und Toleranz“, sagt Kalif Mountaga 
Tall aus Dakar. Christen und Muslime sind Nachbarn oder sogar 
verwandt, viele muslimische Kinder gehen in katholische Schulen. 
An hohen Feiertagen besucht man sich gegenseitig und zollt sich 
Respekt.
     Kalif Tall ist Oberhaupt der „Famille Omarienne“. Deren Einfluss 
reicht vom 19. Jahrhundert bis in das heutige Mali hinein. Von  
Anfang an war ihr ein gutes Zusammenleben mit den Christen 
wichtig. 

Bischof André Guèye  
und 
Kalif Mountaga Tall  
aus Thiès und Dakar 

Im März diesen Jahres machten die jungen Leute im Senegal ihrer 
Wut Luft: Darüber, dass die Jugend zwar zur Schule gehen und stu-
dieren kann, aber einfach keine Jobs findet. „Das verstehe ich“, sagt 
Marie Noëlle Mendy. „Aber die Gewalt lehne ich ab!“ Für die 
25-Jährige, die gerade ihren Masterabschluss in den Fächern  
Finanz- und Rechnungswesen gemacht hat, ist das untragbar.
     „Für mich ist der Glaube die Grundlage für alles“, sagt Marie 
Noëlle Mendy. Die junge Frau ist in der charismatischen Erneue-
rung verankert. Dass an ihren Zusammenkünften auch junge Mus-
liminnen und Muslime teilnehmen, ist selbstverständlich: „Wir sind 
im Senegal, dem Land der Gastfreundschaft. Wir trennen nicht 
zwischen Christen und Muslimen. Wir teilen alles. Wir alle sind 
Handwerker des Friedens.“

Marie Noëlle Mendy 
Studentin aus Dakar

„Wir alle sind Akteure des 
Dialogs. Wir alle sind 
Handwerker des Friedens.“

„Christen und Muslime 
sind im Alltag aufeinander 
angewiesen.“

Termine

Di 05.10. missio, 19 Uhr: Online-Vortrag

Mi 06.10. missio, 10 Uhr: WMS-Aussendung

Mi 20.10. München, Willkommen bei  
Kardinal Reinhard Marx [gG]

Do 21.10. •	 Bad Reichenhall, vormittags Heilingbrunner  
•	 Grundschule [gG]
•	 nachmittags interkulturelle Dekanatskonferenz	
	 BGL und Teisendorf [gG] 
•	 abends Kochen mit der Jugend [gG]

Fr 22.10. •	 Bad Reichenhall, vormittags Mittelschule Zeno [gG]
•	 Ruhpolding, nachmittags Gruppenstunde  
	 Pfadfinderinnen St. Georg PSG [gG]

Sa 23.10. Bad Reichenhall, 18 Uhr:  
Familiengottesdienst in St. Zeno

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]   

Termine

So 17.10. München, 9 Uhr: Gottesdienst in St. Michael

Mo 18.10. •	 München, Hasenbergl, 10 Uhr: 
	 Interreligiöses Treffen in Pfarrei St. Matthäus 
•	 Erdweg, KLVHS Petersberg, 16: 30 Uhr:  
	 KLB-Vernetzungstreffen Senegal 
	 20 Uhr: Gottesdienst in Basilika

Mi 20.10. 
München

•	 Willkommen bei Kardinal Reinhard Marx [gG]
•	 Hanns-Seidel-Stiftung, 18 Uhr: 
	 Hybridkonferenz „Interreligiöse Verständigung  
   als Wegbereiter aus der Sahelkrise –  
   Innenansichten am Beispiel Senegal“

Fr 22.10. KZ-Gedenkstätte Dachau, 12: 30 Uhr:  
Interreligiöses Versöhnungsgebet von Coventry 

Sa 23.10. Penzberg, Islamische Gemeinde [gG] 

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]   

[gG] = geladene Gäste
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Das Zentrum „Claire Amitié“ ist ein katholisches Ausbildungszen-
trum für Mädchen und junge Frauen in der Stadt Thiès unweit der 
Hauptstadt Dakar. „Viele der Mädchen stammen aus schwierigen 
Verhältnissen“, erklärt Louise Ndione, die das Zentrum seit mehr 
als sechs Jahren leitet. Sie mussten die Schule abbrechen oder sie 
sind überhaupt noch nie in einer Schule gewesen. Manche sind 
missbraucht worden oder sie haben früh Kinder bekommen. Viele 
haben sonst niemanden, der sich um sie kümmert.
     Louise Ndione sagt: „Hier bei uns finden sie Lebensfreude und 
Hoffnung.“ Es sind auch sehr viele muslimische Mädchen darunter. 
„Aber die Mädchen vertrauen uns“, sagt Louise Ndione, weil sie 
wissen, dass sie hier eine gute Bildung bekommen. Dazu gehören 
handwerkliche Berufe wie zum Beispiel die Schneiderei oder auch 
eine Ausbildung zum Bäcker.

Spenden Sie unter „210115 Unterstützung für Claire Amitié“

Louise Ndione  
aus Thiès,  
Ausbildungszentrum  
„Claire Amitié“

Termine

Mi 06.10. missio, 10 Uhr: WMS-Aussendung

Mi 6.10. Eichenau, 19: 30 Uhr: Vortrag 
Kath. Pfarrzentrum Zu-den-heiligen-Schutzengeln

Do 7.10. 
Landshut

•	 vormittags FOS/BOS Landshut [gG] 
•	 18 Uhr: Frauengebetskette und Gespräch in 
	 St. Margaret (Frauengemeinschaften  
   Pfarrverband Achdorf-Kumhausen)

Fr 8.10. 
Landshut	

•	 vormittags Hans-Carossa-Gymnasium [gG] 
•	 Mittagsgebet in St. Jodok, anschl. Tea-Time 	
	 Weltkirche (Christliches Bildungswerk Landshut)
•	 Treffen mit Ministrantinnen und Ministranten [gG]
•	 18 Uhr: Feierliches Abendlob in St. Margaret 

Sa 9.10. Geisenhausen, 18 Uhr: Gottesdienst in St. Martin 

„Junge Frauen sollen  
ihr Leben in die eigenen 
Hände nehmen!“

Unsere Gäste

So 10.10. •	 Nandlstadt, 10 Uhr: Gottesdienst in St. Martin, 
•	 Gröbenzell, 17: 30 Uhr: Vortrag  
	 19 Uhr: Abendlob in St. Johann Baptist  

Mo 11.10. Gröbenzell, vormittags Schule [gG]

Di 12.10. missio, vormittags Stiftungsmatinée

Mi 13.10. München, vormittags Kath. Romano-Guardini-FOS 
[gG]

Do 14.10. missio, 10:30 Uhr: Vortrag

Mi 20.10.  
München

•	 Willkommen bei Kardinal Reinhard Marx [gG]
•	 missio, 18 Uhr: Vortrag und Begegnung, 
   Frauenpastoral

Do 21.10. 
München

•	 vormittags Schulbesuch [gG]
•	 missio, 19 Uhr: Online-Vortrag

Fr 22.10. München, Giesing, 15 Uhr: Vortrag und Gespräch, 
Pfarrzentrum Hl. Engel

Sa 23.10. •	 Pfaffenhofen, Besuch des Interkulturellen  
	 Frauenbegegnungszentrums [gG]
•	 München, Pfarrverband Trudering, 18 Uhr:     
   Vorabendmesse und Begegnung  
   in Christi Himmelfahrt

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]   

[gG] = geladene Gäste
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So sehr der Senegal zu den Hoffnungsträgern in Afrika zählt, die 
Region Casamance im Südwesten gilt schon lange als Krisengebiet. 
Seit den 1980er-Jahren kämpft dort eine Rebellenbewegung für die 
Unabhängigkeit. Der bewaffnete Kampf mit der Regierung hat die 
einfachen Menschen in große Gefahr gebracht. „Ihr einziger Aus-
weg war oft die Flucht“, sagt Abbé Fulgence Coly. Er betreut eine 
Pfarrei nahe der Stadt Ziguinchor und ist Direktor der Caritas sei-
ner Diözese. 

Inzwischen hat sich die Lage beruhigt, und die Menschen wagen die 
Rückkehr. Doch viele Dörfer sind seit Jahren verwaist, die Brunnen 
ausgetrocknet, die Felder zugewachsen. Die Kirche hilft beim Wie-
deraufbau, und sie hat eine wichtige Vermittlerrolle bei Konflikten 
– zum Beispiel, wenn Rückkehrer ihre Felder beanspruchen, auf 
denen sich inzwischen andere Familien angesiedelt haben. 

Abbé Fulgence Coly  
Priester 
in der Casamance

Termine

Mi 06.10. missio, 10 Uhr: WMS-Aussendung

Do 7.10. •	 missio, 10: 30 Uhr: Vortrag
•	 Grünwald, 19 Uhr: Gottesdienst und Austausch  
   in Peter und Paul

Fr 8.10. •	 Schweitenkirchen, 9 Uhr: Ortsbesichtigung,  
   10 Uhr: Grund- und Mittelschule [gG]
•	 Scheyern, 14:30 Uhr: Treffen und Gottesdienst  
   Benediktinerabtei Scheyern

Sa 9.10. München, Feldmoching, 17:30 Uhr: Vorabend- 
messe und Vortrag in St. Peter und Paul 

So 10.10. •	 Taching am See, 10 Uhr: Gottesdienst in St. Paul, 
•	 Trostberg, 19 Uhr: Gottesdienst und Vortrag  
    in St. Andreas

Mo 11.10. missio, 15 Uhr: Feier zum 50-jährigen Jubiläum der 
Aktion PRIM – Priester helfen einander in der 
Mission, Spenderveranstaltung

Di 12.10. missio, 19 Uhr: Online-Vortrag

Mi 20.10. •	 München, Willkommen bei  
   Kardinal Reinhard Marx [gG]
•	 Mühldorf am Inn, 14:30 Uhr:  
   Dekanatskonferenz mit Religionslehrerinnen  
   und Religionslehrern [gG]

Do 21.10. •	 Gars, vormittags Gymnasium [gG]
•	 Oberbergkirchen, 19:30 Uhr: bei Caritas [gG]

Fr 22.10. •	 Mühldorf am Inn, vormittags Berufsschule [gG] 
•	 Gars am Inn, 19:30 Uhr: KBW-Vortrag im  
   Pfarrheim 

Sa 23.10. Rosenheim, 10 Uhr: Senegal-Ausstellung im 
Schüler- und Studentenzentrum 

Sa 23.10. Neumarkt St. Veit, 19 Uhr: Gottesdienst in St. Veit  
(übertragen im Mühldorf-TV)

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]   

„Das soziale Gefüge ist 
zerstört, – wir wollen es 
wieder aufbauen.“

Unsere Gäste

[gG] = geladene Gäste
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Der Senegal ist ihr eine zweite Heimat geworden. Noch mehr, seit 
die 36-jährige gebürtige Bambergerin in Thiès eine Familie gegrün-
det hat. Schon als geschäftsführende Referentin der Katholischen 
Landvolkbewegung besuchte Kathrin Diop den Senegal sehr oft. 
2018 lautete das Ziel wieder Thiès: Kathrin Diop soll nun Projekte 
koordinieren, viele in der Landwirtschaft, und sich für die Jugend 
stark machen. „Wir brauchen qualitativ hochwertige duale Ausbil-
dungen, die für die Zukunft gut aufstellen.“ 

Kathrin Diop 
Deutsche  
Entwicklungshelferin 
in Thiès

Abbé Ambroise, ein „Urgestein“ 
der Bistumspartnerschaft Bam-
berg-Thiès, ist ein erfahrener 
Seelsorger, engagierter Sozialar-
beiter und Wanderer zwischen 

den Welten. In vielfältiger Weise hat er Verantwortung für die Kir-
che des Senegals getragen, u. a. zehn Jahre als Generalsekretär von 
Caritas Senegal. Der „geistliche Tausendsassa“ ist ein hervorragen-
der Analytiker der politischen Verhältnisse in seinem Land.

Abbé Ambroise Tine  
Priester aus Thiès

Termine

Mi 06.10. missio, 10 Uhr: WMS-Aussendung

Do 14.10. Bad Kohlgrub, 20 Uhr: Vortrag im Pfarrsaal

Fr 15.10. •	 Garmisch-Partenkirchen, vormittags im  
   St. Irmengard-Gymnasium [gG]
•	 Murnau, 19:45 Uhr: Vortrag im Pfarrsaal

Sa 16.10. Ohlstadt, 19 Uhr: Vorabendmesse in St. Laurentius

So 17.10. •	 Eschenlohe, 9 Uhr: Gottesdienst in St. Clemens
•	 Murnau, 10:30 Uhr: Gottesdienst in St. Nikolaus

Mo 18.10. Garmisch-Partenkirchen, vormittags im  
St. Irmengard-Gymnasium [gG]

Mi 20.10.  
München

•	 Willkommen bei Kardinal Reinhard Marx [gG]
•	 Pfarrverband Menzing, 20 Uhr: Vortrag im   
   Pfarrsaal Leiden Christi 

Sa 23.10. München, Laim, 18 Uhr: Gottesdienst und Vortrag 
in Namen Jesu

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]   

„Wanderer zwischen den 
Welten.“

„Wir müssen die 	
Jugendlichen für die  
Zukunft gut aufstellen.“

Termine

Mi 06.10. missio, 10 Uhr: WMS-Aussendung

Do 14.10. •	 Steinhöring, nachmittags. Caritaszentrum [gG]
•	 Ebersberg, 18 Uhr: Vortrag Kath. Bildungswerk

Fr 15.10. Wartenberg, 19 Uhr: Gottesdienst und Vortrag in 
Mariä Geburt und Pfarrheim nebenan

So 17.10. •	 Unterhaching, 10:30 Uhr: Gottesdienst und 
   Begegnung in St. Alto
•	 Pfarrverband Forstenried, 18 Uhr: Vortrag und  
   Begegnung Pfarrsaal von Heilig Kreuz

Mo 18.10. Erdweg, KLVHS Petersberg, 16:30 Uhr: KLB-Ver-
netzungstreffen, 20 Uhr: Gottesdienst Basilika [gG]

Di 19.10.  Traunstein, 19 Uhr: Online Haus St. Rupert 

Mi 20.10. München, Willkommen bei  
Kardinal Reinhard Marx [gG]

Do 21.10. Benediktbeuern, 9 Uhr: Messe und Begegnungen, 
in Marienkirche

Fr 22.10. Rosenheim, vormittags Ignaz-Günter-Gymnasium [gG]

Sa 23.10.
Rosenheim

•	 10 Uhr: Senegal-Ausstellung im Schüler-  
   und Studentenzentrum
•	 18 Uhr: Gottesdienst in St. Josef der Arbeiter

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]   

Unsere Gäste

[gG] = geladene Gäste
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Erzbischof  
Benjamin Ndiaye 
aus Dakar

Der Bischof von Kaolack, einem sehr ländlich geprägten Gebiet, 
denkt vor allem an die Begleiterscheinungen der Pandemie. „Die 
Menschen leben von der Frucht ihrer Arbeit. Wenn das nicht mög-
lich ist, dann wird es sehr schwer.“ Als zum Beispiel die Grenzen 
zum Nachbarland Gambia geschlossen waren, fehlte den Menschen 
die Möglichkeit, ihre Produkte – Salz, Erdnüsse, Cashew – auf den 
Märkten dort zu verkaufen. 

Ausgerechnet heuer war auch noch die Regenzeit schlecht ausgefal-
len, es herrschten Wasserknappheit und Dürre, die Ernten waren 
mager. Inzwischen hat sich die Lage wieder gebessert. Vor Ort hilft 
die katholische Kirche den Menschen bei der Bewässerung ihrer 
Felder, mit Getreidespeichern, aber auch mit Schulen und Kranken-
stationen. 

Bischof Martin  
Boucar Tine  
aus Kaolack

Termine

So 17.10. München, Untermenzing, 11 Uhr: Gottesdienst 
in St. Martin

Mo 18.10. Erdweg, KLVHS Petersberg, 16:30 Uhr: KLB-Ver-
netzungstreffen, 20 Uhr: Gottesdienst Basilika [gG]

Di 19.10. Liga-Bank München, 15 Uhr: Ausstellungs- 
eröffnung

Mi 20.10. München, Willkommen bei  
Kardinal Reinhard Marx [gG] 

Termine

Mo 18.10. Erdweg, KLVHS Petersberg, 16:30 Uhr: KLB-Ver-
netzungstreffen, 20 Uhr: Gottesdienst Basilika [gG]

Mi 20.10.  München, Willkommen bei  
Kardinal Reinhard Marx [gG] 

Mi 20.10. Schliersee, 19 Uhr: Abendmesse und Gespräch in 
St. Sixtus 

Do, 21.10. •	 Kreuth am Tegernsee, 9 Uhr:  
   Besichtigung Naturkäserei [gG] 
•	 Landratsamt Miesbach, 10:30 Uhr: Pressetermin 
   mit stv. Landrätin Ulrike Küster [gG]
•	 Irschenberg, 16 Uhr: Kapiteljahrtag [gG]  
   19 Uhr: Gottesdienst in St. Johann Baptist

Fr 22.10. •	 Holzkirchen, vormittags Grund– /Mittelschule [gG]
•	 Schaftlach, 19 Uhr: Gottesdienst und Begegnung 
   in Hl. Kreuz	

Sa 23.10. •	 Irschenberg beim Dekanatsminitag, 11:30 Uhr 
   Gottesdienst in St. Johann Baptist [gG]
•	 Fischbachau, 15 Uhr: Andacht und Führung in  
   Wallfahrtskapelle Birkenstein [gG]
•	 Miesbach, 18 Uhr: Vorabendmesse in  
   Mariä Himmelfahrt

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]   

„Es lebe die Mission!“

„Die Pandemie hat  
die Menschen sehr hart 
getroffen.“

Bei den gewaltsamen Protesten 
im Frühjahr 2021 musste sich die 
Kraft des Dialoges in der Praxis 
zeigen. Auch Benjamin Ndiaye 

rief als Erzbischof von Dakar dazu auf, den Frieden zu wahren und 
die Konflikte auf gewaltlosem Wege beizulegen. Erzbischof Ndiaye 
freut sich nun: „Ich bin sehr glücklich, unsere Freunde in Deutsch-
land zu treffen. Mission ist ein wichtiger Teil unseres Auftrags als 
Christen. Hoffentlich gelingt uns unsere Mission für Frieden und 
Zusammenhalt unter den Menschen!“

Unsere Gäste

[gG] = geladene Gäste
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Das Kloster „Keur Moussa“ ist ein wichtiges religiöses Zentrum im 
Senegal. 35 Mönche folgen hier der benediktinischen Regel „bete 
und arbeite“. Das Land bewirtschaften die Mönche ökologisch, ihre 
Heilkräuter verarbeiten sie zu Medizin. Aber weltberühmt gewor-
den ist das Kloster durch seine Musik: Die Mönche in Keur Mous-
sa singen gregorianische Choräle und begleiten sie auf der Kora, 
der in Westafrika traditionellen Stegharfe. Aber nicht nur das: In 
der Werkstatt des Klosters wird das westafrikanische Instrument 
gefertigt. Von allen Kontinenten gehen Bestellungen ein. Die Kora 
hat ihren Weg schon früh in das Kloster gefunden. „Das Zweite 
Vatikanische Konzil hatte gerade die Liturgie der Kirche erneuert“, 
sagt Br. Lazare Gomis. Eines Tages kam ein Griot (ein Barde) mit 
einer Kora. Der damalige Abt Domique war begeistert. Schon bald 
ertönten im Kloster die Choräle auf neue Weise, auf Wolof und auf 
Französisch, begleitet von den sanften Klängen der Kora.

Musik  
aus Keur Moussa 
Marie-Firmin Wade,  
Lazare Gomis und  
Gabriel Faye mit der Kora

„Als der Griot zu spielen 
begann, fing Abt Domi-
nique an, gregorianische 
Choräle zu singen.“

Termine

Mi 06.10. missio, 10 Uhr: WMS-Aussendung

Do 7.10. München, Allach, 19 Uhr: Gottesdienst und Konzert 
in Maria Himmelfahrt

Fr 8.10. Landshut, Achdorf, 18 Uhr: Feierliches Abendlob  
und Konzert in St. Margaret

Sa 9.10. Freising, 18 Uhr: Vorabendmesse und 
19:30 Uhr: Konzert in St. Lantpert

So 10.10. •	 Dekanatswallfahrt Attel/Wasserburg, 10:15 Uhr: 
   Gottesdienst und 13 Uhr: Konzert in Kloster- 
   kirche	  
•	 München, 18 Uhr: Konzert Offene Tore Herz Jesu

Mo 11.10. missio, 15 Uhr: Feier zum 50-jährigen Jubiläum der 
Aktion PRIM – Priester helfen einander in der 
Mission, Spenderveranstaltung

Unsere Gäste

[gG] = geladene Gäste

Di 12.10. missio, vormittags Stiftungsmatinée

Mi 13.10. Bad Reichenhall, nachmittags Sightseeing und 
Begegnung mit Reichenhaller Trachtenkindern [gG] 
19 Uhr: Gottesdienst und Konzert in St. Zeno

Do 14.10. •	 Bad Reichenhall, vormittags Maria-Ward-Real- 
   schule St. Zeno [gG]
•	 Laufen, 18 Uhr: Konzert in Stiftskirche

Fr 15.10. •	 Bad Reichenhall, 8:30 Uhr: Gottesdienst in  
   St. Nikolaus
•	 Bruckmühl, 19:30 Uhr: Konzert in Herz-Jesu

Sa 16.10.  •	 Nußdorf a. Inn 16 Uhr: Konzert in St. Vitus
•	 Altenbeuern, 19 Uhr: Vorabendmesse in  
   Allerheiligste Dreifaltigkeit

So 17.10. Degerndorf, 10:30 Uhr: Gottesdienst Christkönig

Mo 18.10. Erdweg, KLVHS Petersberg, 16:30 Uhr: KLB-Ver-
netzungstreffen, 20 Uhr: Gottesdienst Basilika [gG]

Di 19.10. •	 Liga-Bank München, 15 Uhr: Ausstellungs- 
   eröffnung
•	 missio, 19 Uhr: Online-Konzert  
   Kontakt: bildung-muenchen@missio.de

Mi 20.10.
München

•	 Willkommen bei Kardinal Reinhard Marx [gG] 
•	 Pfarrverband Sendling, 19 Uhr: Gottesdienst  
   und Konzert in St. Margret

Do 21.10. •	 Kloster Schäftlarn, vormittags Schulprogramm [gG]
•	 München, Neuperlach, 18:30 Uhr:  
   Abendmesse und Konzert in St. Maximilian Kolbe 

Fr 22.10. •	 KZ-Gedenkstätte Dachau, 12:30 Uhr:  
   interreligiöses Versöhnungsgebet von Coventry 
•	 München, Karmeliterkirche, 16:30 Uhr:  
   Konzert in Kalligraphie-Ausstellung
•	 München, Kloster St. Bonifaz, 20 Uhr: Konzert

Sa 23.10. •	 Rosenheim, 10 Uhr: Senegal-Ausstellung im  
   Schüler- und Studentenzentrum
•	 Isen, 16 Uhr: Gottesdienst und Konzert in St. Zeno

WMS 24.10. München, Dom, 10 Uhr: Festgottesdienst für alle,  
anschl. Staatsempfang in Residenz [gG]  
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Tag der Offenen Moschee 
Der Tag der offenen Moschee findet in Deutsch-
land seit 1997 jährlich am „Tag der Deutschen 
Einheit“ statt. Den Termin hat der Zentralrat der 
Muslime in Deutschland (ZMD) bewusst ge-
wählt. Er soll die Zugehörigkeit der Muslime zur 
Einheit Deutschlands zeigen.

3. Oktober 2021 
Sonntag

Besuch mit unseren Gästen 
aus dem Senegal bei der 
Islamischen Gemeinde 
Penzberg.

Die Islamische Gemeinde Penz-
berg ist eine multinationale Ge-
meinschaft von Muslimen und 
sieht ihre Aufgabe darin, musli-
misches Dasein im Einklang mit 
dem Hier und Heute zu leben. 
Die Muslime erfreuen sich in 
Penzberg eines guten Miteinan-
ders, einer freundschaftlichen 
Nachbarschaft und über die lo-

kalen Grenzen hinaus eines hohen Ansehens. Das gegenseitige Ver-
trauen und das gemeinsame Engagement zum Gemeinwohl der 
Stadtgesellschaft sind tragende Säulen des Miteinanders. Seit der 
Fertigstellung der Moschee im Jahr 2005 ist das Interesse am Haus 
und am Wirken der Muslime ungebrochen groß. Für alle Besucher 
gilt jederzeit ein herzliches Willkommen sich ein eigenes Bild ein-
zuholen, die Räume kennenzulernen und ausgiebig ins Gespräch zu 
kommen. 

Zentrale Veranstaltungen

Senegal | Évry | München 
Das interreligiöse Zusammenleben 
aus drei Länderperspektiven
 
Internationale Online-Veranstaltung mit simultaner  
Verdolmetschung (französisch und deutsch)

15. September 2021  
Mittwoch, von 19 Uhr bis 21 Uhr
Christen und Muslime leben vielerorts in einer friedlichen Ko-Exis-
tenz zusammen. Dieser Friede scheint aber fragil zu sein. Die zwei-
stündige Online-Veranstaltung will als Vorbereitung auf den Welt-
missionssonntag mit dem Themenschwerpunkt „Interreligiöser 
Dialog“ sowohl die muslimische wie christliche Sichtweise aus den 
drei Ländern Senegal, Frankreich und Deutschland in Kurzimpul-
sen zu Gehör bringen. Rückfragen und eigene Erfahrungen können 
in einer anschließenden Diskussion eingebracht werden.

Évry (Frankreich)
  Mahmoud Ismael

Verantwortlicher des Rates der Muslime von Massy
  Marie-Thérèse Blanc

Massy, diözesaner Dienst für die Beziehungen zu den Muslimen
 
München (Deutschland)

  Gönül Yerli
Religionspädagogin und Vize-Direktorin der islamischen  
Gemeinde Penzberg

  Dr. Andreas Renz
Fachbereichsleiter Dialog der Religionen im EOM
 
Thiès (Senegal)

  Oustaz Cisse
muslimischer Arabischlehrer (in Rente) und Referent in Thiés

  Raymond Faye
Mitglied der Kommission „Islamisch-christlicher Dialog“ und 
Mitglied des Diözesanrates Thiès

Anmeldung:  
weltkirche@eomuc.de
 
Veranstalter:  
Abteilung Weltkirche München und Partnerschaftsgruppe Évry 
des Diözesanrats München in Kooperation mit der Commission 
Munich und missio München
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Aussendung der Gäste aus dem  
Senegal und ihrer „Schutzengel“ 
Feierlicher Start der Kampagne zum  
Monat der Weltmission 2021 im Hause missio

6. Oktober 2021  
Mittwoch, um 10 Uhr
Festlicher Gottesdienst in der missio- Hauskapelle 
mit missio-Präsident Msgr. Wolfgang Huber, der 
Mitarbeiterschaft von missio und den Weltkirche- 
Verantwortlichen der Diözesen.

Musikalische Gestaltung: Keur Moussa

anschließender Stehempfang 
mit Vorstellung der senegalesischen Gäste und ihrer „Schutzen-
gel“, den diesjährigen missio-Praktikantinnen und Praktikanten, 
die die Gäste begleiten und übersetzen.

Ort 
missio, Haus der Weltkirche in München,
Pettenkoferstraße 26-28, 80336 München

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag, 8 Uhr bis 17 Uhr, 
Freitag, 8 Uhr bis 13 Uhr

Anmeldung erbeten
Bettina Klubach, Tel. 089/5162-611, E-Mail: b.klubach@missio.de

11. Oktober 2021 
Montag, von 15 Uhr bis 18 Uhr
missio lädt zum 50-jährigen Jubiläum der Aktion PRIM ins 
Haus der Weltkirche in der Pettenkoferstraße in München 
ein. 

Hinter der Aktion PRIM steht – gemeinsam mit missio – die Ar-
beitsgemeinschaft der Priesterräte. In den vergangenen sechs Jahren 
haben die Priester in Deutschland mehr als zehn Millionen Euro für 
ihre geistlichen Kollegen gesammelt. Dank dieser Einnahmen er-
halten mehr als 7.500 Priester in den ärmsten Ländern der Erde 
jedes Jahr Zuschüsse zum Lebensunterhalt. In vielen Diözesen fließt 
zudem ein Teil der Spenden in einen Rentenfonds oder macht Fort-
bildungen möglich. Eine gute und nachhaltige Idee, doch die Zahl 
der Priester in Deutschland ist rückläufig – und damit auch deren 
Spende.
 
Teilnahme
kostenlos, um Spenden wird gebeten

Anmeldung 
Alexandra Fischer, Tel. 089/5162-288, E-Mail: a.fischer@missio.de

PRIM ist die Solidaritätsaktion der Priester in Deutschland. Zustän-dig ist die Arbeitsgemeinschaft der Priesterräte Deutschlands, die zwei Vertreter in die PRIM-Vergabekonferenz entsendet. In jeder Diözese gibt es einen PRIM-Sprecher aus dem Kreis der Priesterräte. missio betreut die Aktion durch die Verwaltung der Spendengelder und die Prüfung der Anträge der Partner. Die Spenden zugunsten von PRIM sind steuerlich absetzbar. missio erstellt einmal jährlich eine Spendenbescheinigung.
Neben der Spende bietet Ihnen die Aktion PRIM weitere Möglichkeiten, Ihre Mitbrüder zu unterstützen:
Spenden statt schenken
Nutzen Sie besondere Anlässe – z.B. Geburtstage oder Ihr  Priesterjubiläum – und bitten Sie Ihre Gäste um Spenden anstelle von Geschenken.  Gerne unterstützen wir Sie bei der Auswahl des passenden Spendenprojektes, bitte sprechen Sie uns an. Natürlich erhalten alle Förderer eine persönliche Spendenbescheinigung.

Helfen über den Tod hinaus
Durch eine testamentarische Berücksichtigung der Aktion PRIM tragen Sie über den Tod hinaus zum Wohle Ihrer Mitbrüder bei. Bestellen Sie die kostenlose Testamentsbroschüre: mit praktischen Tipps, Formulierungsvorschlägen und Beispielen zur persönlichen Testamentsgestaltung.

Stifterisches Engagement
Sowohl missio Aachen als auch missio München haben Stiftungen gegründet, um weltkirchliche Hilfe langfristig auf ein sicheres Fundament zu stellen. Zustiftungen ermöglichen es, die Aktion PRIM mit den Erlösen dauerhaft zu unterstützen. Gerne beraten wir Sie persönlich und individuell.  
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Wie Sie die Aktion PRIM unterstützen können

Solidaritätsaktion der Priester in Deutschland für ein hei mische Priester in Afrika, Asien und Ozeanien

in Zusammenarbeit mit den Priesterräten der Diözesen in Deutschland

Ihre Ansprechpartner
für die bayerischen Diözesen und Speyer:missio
Aktion PRIM, Alexandra FischerPettenkoferstraße 26–28
80336 München
Tel. 089/51 62-288
Fax 089/51 62-5288
a.fischer@missio.de
www.missio.com/prim
LIGA Bank
IBAN: DE89 7509 0300 0002 1469 75BIC:  GENODEF1M05

für alle anderen Diözesen:
missio
Aktion PRIM, Christoph TenberkenGoethestraße 43
52064 Aachen
Tel. 0241/75 07-535
Fax 0241/75 07-61-535
prim@missio-hilft.de
www.missio-hilft.de/prim
Pax-Bank eG
IBAN: DE23 3706 0193 0000 1221 22BIC: GENODED1PAX

A K T I O N
P R I M

Rechenschaftsbericht 2020

A K T I O N
P R I M

in der Mission

Priester

MIS_13667_Prim_RB_2020_Faltblatt.indd   1-2

25.06.21   08:30

Feier zum 50-jährigen Jubiläum  
der Aktion PRIM  
Priester helfen einander in der Mission  
Spenderveranstaltung

Zentrale Veranstaltungen

Der 
Partnerschaftsbericht 2020
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Pax et bonum 
Interreligiöse Begegnung im Hasenbergl 

18. Oktober 2021 
Montag, ab 10 Uhr
Pastoralbesuch von Kardinal Reinhard Marx und senegalesischen 
Gästen in der Pfarrei St. Matthäus im Münchner Hasenbergl, einem 
Stadtteil mit einem hohen Anteil von muslimischen Mitbürgern, in 
dem die religiösen Gemeinschaften schon lange ein gutes Mitein-
ander pflegen.

mit Erzbischof Reinhard Kardinal Marx, missio-Präsident 
Msgr. Wolfgang Huber sowie Bischof André Guèye und Kalif 
Mountaga Tall aus dem Senegal

Musikalische Gestaltung
Keur Moussa

Muslimische Vertreter 
  Yasemin Yavuzer  

stv. Vorsitzende der Mehmet Akif Moschee, Moosacher Straße,  
und Freizeitstätte boomerang, AG Buhlstraße, Moosach,  
Träger LH München

  Harun Gülten 
Imam der Pasinger Moschee,früher in Moschee Moosacher Straße

Ablauf/Programm
10 Uhr 		  Treffpunkt vor Kirche St. Matthäus, 
			   Eduard-Spranger-Straße 46, 80935 München

10:15 Uhr 	 Programm im kath. Kindergarten St. Matthäus  
			   mit christlichen und muslimischen Kindern

10:45 Uhr 	 Begegnung und interreligiöses Gebet  
			   im Pfarrsaal St. Matthäus

13:30 Uhr	 Ende

Kontakt vor Ort
Katholischer Pfarrverband 
PACEM-München-
Nord-Feldmoching
Dekan Pfarrer 
Johannes Kurzydem
Tel. 089/312 8952-15
E-Mail: j.kurzydem@pv-pacem.de

missio-Stiftungsmatinée 
Spannender Input aus Westafrika

12. Oktober 2021 
Dienstag, um 9 Uhr
missio lädt zur Stiftungsmatinée ins Haus der Weltkirche in Mün-
chen ein. Zu Gast ist Louise Ndione, die das Ausbildungszentrum 
Claire Amitié in Thiès im Senegal leitet. Dort lernen christliche und 
muslimische Mädchen gemeinsam und füllen den interreligiösen 
Dialog des Alltags mit Leben – für eine gute und selbstbestimmte 
Zukunft. Viele der Mädchen kommen aus schwierigen Verhältnis-
sen. Bei Claire Amitié finden sie einen Halt und eine Perspektive.

Ort
missio, Haus der Weltkirche in München,
Pettenkoferstraße 26-28, 80336 München

Teilnahme
kostenlos, um Spenden wird gebeten

Anmeldung
Marita Höpfner, Tel. 089/5162-206, E-Mail: m.hoepfner@missio.de

Louise Ndione  
aus Thiès, Ausbildungszentrum „Claire Amitié“
Mehr Information: siehe Seite 12

Zentrale Veranstaltungen
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Freundschaft verbindet  
Die Partnerschaften Bayern und Senegal
 

18. Oktober 2021 
Montag, um 16:30 Uhr 
Die Veranstaltung wird digital übertragen.
 
Ein Abend der Begegnung mit senegalesischen Gästen zu folgenden 
Themen:
•	 Vorstellung der Partnerschaften zwischen den KLBs in Bayern
	 und dem Senegal
•	 Podiumsgespräch mit senegalesischen Gästen
•	 Gemeinsame Kunstaktion 
•	 benediktinisch-senegalesische Klänge und Rhythmen 

Anschließend um 19:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der 
Basilika und Konzert mit den Mönchen der Abtei Keur Moussa.

Ort 
KLVHS Petersberg, Petersberg 2, 85253 Erdweg

Veranstalter
KLB Bayern in Kooperation mit missio München und der Abteilung 
Weltkirche der Erzdözese München und Freising.

Anmeldung
MWilkens@eomuc.de

Christen und Muslime  
aus Deutschland und Senegal  
im Dialog zu ihrem Schriftverständnis

19. Oktober 2021 
Dienstag, von 19 Uhr bis 20:30 Uhr 
Online-Veranstaltung (in deutscher Sprache)
 
Nächstenliebe, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung sind 
zentrale Themen der Bibel und des Koran. Weltweit solidarisch zu 
leben war und ist aber eine enorme Herausforderung. Texte aus den 
beiden zentralen Schriften und Textauslegungen wollen bei dieser 
Online-Veranstaltung unseren Einsatz für einen gerechten Umgang 
mit allem Geschaffenen bestärken. Was ein solidarischer Lebensstil 
bewirkt, aber auch verpasste Chancen, zeigen Beispiele aus dem 
Senegal.
 
Referierende

  Dr. Christine Abart
Pastoralreferentin für Bibelpastoral im Haus St. Rupert und Theol. 
Referentin im Kath. Bildungswerk e.V. in Traunstein

  Abbé Ambroise Tine 
Priester aus Thiès, Senegal, ehemaliger Generalsekretär der 
Caritas Senegal

  Gönül Yerli
Religionspädagogin und Vize-Direktorin der islamischen  
Gemeinde Penzberg
 
Anmeldung 
bis 12.10.2021 unter: anmeldung@sankt-rupert.de
 
Veranstalter
Haus St. Rupert Traunstein, Bildungs- und Exerzitienhaus der 
Erzdiözese München und Freising in Kooperation mit der  
Abteilung Weltkirche München und missio München

Zentrale Veranstaltungen

Ein Abend der Begegnung  

mit senegale sischen Gästen.  

Anschließend Gottesdienst  

in der Basilika.

Montag, 18. Oktober 2021,  

16.30 Uhr  
Ort: KLVHS Petersberg  

Petersberg 2,  

85253 Erdweg

FREUNDSCHAFT  
VERBINDET  
Die Partnerschaften  

Bayern und Senegal

Das Einladungsplakat
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„Erzähl mir von deinem Glauben!“  
Weite Heimat und reiche Fremde
 
 

21. Oktober 2021  
Donnerstag, von 19 Uhr bis 21 Uhr
„Vom Senegal nach Deutschland – eine neue Heimat?“
Gesprächspartnerin: Cécile Diouf stammt aus dem Senegal und lebt 
seit 2008 in Deutschland. Sie hat in Bayreuth das Studium „Kultur 
und Gesellschaft Afrikas“ abgeschlossen.

Moderation
Johannes Hagl, Pastoralreferent 

Ort
Exerzitienhaus Schloss Fürstenried, Forst-Kasten-Allee 103, 
81475 München

Anmeldung
exerzitien@schloss-fuerstenried.de (erforderlich, Eintritt frei) 

Infos 
Verantwortlich: Veronika Jodlbauer, Tel. 089/745 08 29-34
www.schloss-fuerstenried.de

9. Oktober 2021  
Samstag
Ökumenischer Nachmittag  
der Blindenseelsorge
Ort
St. Elisabeth, Breisacher Str. 9a, München
Tel. 089/2137-76961, 
E-Mail: blindenseelsorge@eomuc.de

Hinweis auf eine weitere Veranstaltung mit Cécile Diouf

„Interreligiöse Verständigung  
als Wegbereiter aus der Sahelkrise –  
Innenansichten am Beispiel Senegal“ 
Hybridkonferenz

20. Oktober 2021 
Mittwoch, um 18 Uhr
In den letzten Jahren ist die Westsahelzone zunehmend von politi-
scher und gesellschaftlicher Instabilität geprägt. Wo lange Zeit das 
friedliche Zusammenleben verschiedener Religionen und Kultur-
kreise geradezu beispielhaft gut funktioniert hat, steht dieses mit 
dem Vordringen und ihren grausamen Anschlägen extremistischer 
Gruppen und entzweienden Hassbotschaften nun unter enormem 
Druck. Der Senegal gilt da bisher als die positive Ausnahme in der 
Region.
 
In unserer Roundtable-Diskussion nehmen hochrangige Vertreter 
und Kenner der Region die Chancen des interreligiösen Dialogs für 
Frieden und Zusammenhalt in der Sahelzone in den Blick. 

Teilnehmende
Staatsministerin Melanie Huml, Klaus Steiner MdL, missio-Präsi-
dent Msgr. Wolfgang Huber sowie Bischof André Guèye und Kalif 
Mountaga Tall aus dem Senegal, u.a.m.

Moderation
Christian Selbherr, Redakteur missio Magazin, missio München
 
Ort
Konferenzzentrum
Hanns-Seidel-Stiftung, Lazarettstraße 33, 80636 München

Anmeldung 
Bettina Klubach, Tel. 089/5162-611, E-Mail: b.klubach@missio.de

Veranstalter
Hanns-Seidel-Stiftung und missio München

Zentrale Veranstaltungen

Cécile Diouf
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Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau  
und interreligiöses Coventry-Versöhnungsgebet

22. Oktober 2021 
Freitag
Die Evangelische Versöhnungskirche Dachau und die Katholische 
Seelsorge mit der Todesangst-Christi-Kapelle an der KZ-Gedenk-
stätte Dachau sind religiöse Gedenkorte und Einrichtungen, die 
regelmäßig Gottesdienste und Gedenk- und Bildungsveranstaltun-
gen sowie Führungen durch die KZ-Gedenkstätte durchführen. Am 
8. Mai 2012 wurden beide gemeinsam in die internationale Nagel-
kreuzgemeinschaft von Coventry aufgenommen. Jeden Freitag fin-
det um 12:30 Uhr in der Versöhnungskirche ein ökumenisches 
Gebet unter dem Nagelkreuz von Coventry statt, jeden ersten Frei-
tag im Monat um 14:30 Uhr in der Todesangst-Christi-Kapelle eine 
Gedenkandacht mit Gebet um Frieden.“

10 Uhr 	 Rundgang durch die KZ-Gedenkstätte Dachau 

12:30 Uhr	 Teilnahme am interreligiösen Versöhnungsgebet  
			   mit missio-Präsident Msgr. Wolfgang Huber sowie  
			   den senegalesischen Gästen Bischof André Guèye  
			   und Kalif Mountaga Tall.

Musikalische Gestaltung
Keur Moussa 

Kontakt
Katholische Seelsorge an der KZ-Gedenkstätte Dachau
Tel. 08131/32 17 31 | www.gedenkstaettenseelsorge.de

Online- Veranstaltungen  
aus dem Hause missio

Präsentation der missio-Materialien  
zum Monat der Weltmission 2021 
Einführung mit Anregungen, wie Sie die Materialien in Ihrer 
Gemeinde einsetzen können!

Mittwoch, 22.09.2021 | von 19 Uhr bis 20:30 Uhr

LIVE-TALKS
Unsere eingeladenen Gäste aus dem Senegal
live hören und sehen!

Mittwoch, 29.09.2021 | 18 Uhr
Vorab-Talk mit einigen unserer diesjährigen Gäste 
(noch im Senegal)

Dienstag, 05.10.2021 | 19 Uhr
Marie Noëlle Mendy

Dienstag, 12.10.2021 | 19 Uhr
Abbé Fulgance Coly

Dienstag, 19.10.2021 | 19 Uhr 
Konzert mit Keur Moussa

Donnerstag, 21.10.2021 | 19 Uhr
Louise Ndione

Freitag, 22.10.2021 | 19 Uhr
Bischof André Guèye und Kalif Mountaga Tall

Donnerstag, 25.11.2021 | von 18 bis 20 Uhr
Reihe „Weltkirche geht durch den Magen“  
Kochen diesmal mit Louise Ndione/Senegal  
(mit Münchner Bildungswerk)
 

Information und Anmeldung: 
bildung-muenchen@missio.de

Zentrale Veranstaltungen
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„Gott ist schön“ 
Judentum, Christentum und Islam begegnen sich 
in der Kalligraphie 
 von und mit Shahid Alam

10. Oktober 2021 
Sonntag, Ausstellungseröffnung um 18 Uhr
Der muslimische Künstler Shahid Alam ist 1952 in Lahore (Pakis-
tan) geboren und lebt seit 1973 in Deutschland. Seit 1996 arbeitet 
er als freischaffender Künstler in Aachen. Seine Kunst stellt er in 
den Dienst des interkulturellen und interreligiösen Dialogs, der von 
der Ästhetik und Schönheit der arabischen Schriftkultur getragen 
wird und von dort aus neue Wege der Vermittlung und des gegen-
seitigen Verständnisses eröffnet. 

Eröffnung mit Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger,  
missio-Präsident Msgr. Wolfgang Huber und Prof. Dr.  
Karl-Josef Kuschel, dazu eine kalligraphisch-musikalische 
Performance von Shahid Alam mit einem Nay-Spieler. 

Ort
Ehemalige Karmelitenkirche, Karmeliterstraße 1, München

Laufzeit der Ausstellung
Sonntag, 10.10.2021, bis Freitag, 5.11.2021
täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr

Veranstalter
missio München, die Abteilung Weltkirche und der Fachbereich 
Dialog der Religionen im Erzbischöflichen Ordinariat München 
sowie die Domberg-Akademie Freising

Anmeldung
info@domberg-akademie.de 

Begleitveranstaltungen 
zur Kalligraphie-Ausstellung
 	

Samstag, 16.10.2021 | von 18 Uhr bis 1 Uhr
Lange Nacht der Museen 
Lichtinstallationen und Musik aus Orient und Okzident, 
sowie Kalligraphie-Performance und Workshops
	  
Dienstag, 19.10.2021 | von 18 Uhr bis 21 Uhr
Kalligraphie-Workshop mit Shahid Alam 

Mittwoch, 20.10.2021 | um 14 Uhr	
Besuch der senegalesischen Gäste
	
Freitag, 22.10.2021 | von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Konzert von Keur Moussa

Samstag, 23.10.2021 | von 10:30 bis 11:30 Uhr
Führung durch die Ausstellung
Anmeldung: bildung-muenchen@missio.de

Montag, 25.10.2021 | um 19 Uhr	
Lesung von Prof. Karl-Josef Kuschel: „Goethe und der Islam“
und Kalligraphie-Vorführung

Donnerstag, 28.10.2021 | von 18 Uhr bis 21 Uhr
Kalligraphie-Workshop mit Shahid Alam 

Samstag, 30.10.2021 | um 19 Uhr 
„Sieh, was die Lieb‘ aus mir gemacht“ 
Konzert: Pera Ensembles mit traditioneller türkischer Musik

Sonntag, 31.10.2021 | um 18 Uhr
Szenische Rezitation zu Goethe und der Islam 
von Martin Lunz (Schauspieler)

Mittwoch, 3.11.2021 | um 18 Uhr	
Finissage: Kalligraphie-Performance und Schriftrezitationen

Für Schulklassen sowie Pfarr- und Jugendgruppen
Kostenfreie Führung durch die Ausstellung und
(interreligiöser) Workshop, Kontakt: c.mazenik@missio.de

Zentrale Veranstaltungen

Kalligraphie  
zum Bibelwort  
„Lasst uns nicht  
müde werden,  
das Gute zu tun!“ 

Programmheft zum Weltmissionsmonat 2021
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„Farben des Senegal“  
Kunstausstellung 

Insgesamt acht Künstlerinnen und Künstler aus Thiès im Senegal 
bieten in einer Wanderausstellung Einblicke in ihre Heimat. Mit 
Pinsel, am PC oder mit dem Meißel drücken sie aus, was sie bewegt:
• 	die Rolle der Frau in der Gesellschaft,
• 	die Bedeutung des traditionellen Stammeswesens,
• 	die Spannung zwischen Tradition und Moderne,
• 	die Landflucht oder
• 	die Umweltverschmutzung.

23. Oktober 2021 
Samstag, Ausstellungseröffnung um 10 Uhr

Eröffnungsveranstaltung mit Dekan Daniel Reichel und 
missio-Präsident Msgr. Wolfgang Huber, dazu die senegalesi-
schen Gäste Abbé Ambroise Tine und die Mönche von Keur 
Moussa zur musikalischen Gestaltung.

Einführungsvortrag in die Ausstellung
  Michael Kleiner

Leiter der Stabsstelle Weltkirche des Erzbistums Bamberg 

anschließend: kleiner Umtrunk und Imbiss

Eröffnungsveranstaltung
Schüler- und Studentenzentrum, Pettenkoferstraße 9, Rosenheim

Ausstellung
Foyer des Bildungswerkes, Pettenkoferstraße 5, Rosenheim

Laufzeit der Ausstellung
Samstag, 23.10.2021, bis Mittwoch, 17.11.2021

Infos
Tel. 08031/38 93 811
www.ssz-rosenheim.de 

„Impressionen aus dem Senegal“ 
Fotoausstellung in der LIGA-Bank München 

Die Ausstellung zeigt Aufnahmen von Jörg Böthling, die bei den 
missio-Reportagereisen in den Senegal 2020 und 2021 entstanden 
sind.

19. Oktober 2021 
Dienstag, Ausstellungseröffnung um 15 Uhr

Eröffnung durch Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger, 
Grußworte von Bischof Martin Boucar Tine aus dem Senegal 
und missio-Präsident Msgr. Wolfgang Huber und die Mönche 
von Keur Moussa zur musikalischen Gestaltung.

Ort
LIGA Bank eG, Filiale München, Luisenstraße 18

Laufzeit der Ausstellung
Mittwoch, 20.10.2021, bis Freitag, 12.11.2021

Öffnungszeiten
Montag 		  8:30 Uhr bis 13 Uhr
Dienstag 	 8:30 Uhr bis 17 Uhr
Mittwoch 	 8:30 Uhr bis 13 Uhr
Donnerstag 	 8:30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag 		  8:30 Uhr bis 13 Uhr

Zentrale Veranstaltungen
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